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Der amtliche Tert der amerikaniſchen Note
Ein Altimatum des Vierverbandes an Griechenland

TB Berlin 11 Mai
taniſchen Botſ

Norddeutſche
wie folgt

Die am 10 d M vom ameri
fter überreichte Antwortnote lautet wie die

llgemeine Zeitung mitteilt in Ueberſetzung

Berlin 10 Mai
Ew Exzellenz

z habe die Ehre auf Weiſung meiner Regierung
Ew Exzellenz die folgende Antwort auf die Note Ew Ex
zellenz vom 4 Mai d J mitzuteilen

Die Note der Kaiſerlichen Regierung vom 4 Mai 1916
iſt von der Regierung der Vereinigten Staaten ſorgfältig
erwogen worden Es iſt beſonders an ihr beachtet worden
daß ſie als Abſicht der Kaiſerlichen Regierung für die Zu
kunft kundgibt daß ſie ein Letztes dazu beitragen will um
ſolange der Krieg noch dauert die Beſchränkung der Krieg
ſührung auf die kämpfenden Streitkräfte zu ermöglichen
und daß die Kaiſerliche Regierung entſchloſſen iſt allen ihren
Seebefehlshabern die Beſchränkungen nach den
anerkannten völkerrechtlichen Grundlage n
aufzuerlegen auf denen die Regierung der Vereinigten
Staaten in all den Monaten beſtanden hat ſeit die Kaiſer
liche Regierung am 4 Februar 1915 ihre jetzt glücklicherweiſe
aufgegebene Unterſeebootspolitik ankündigte Die Regie
rung der Vereinigten Staaten hat ſich in ihren geduldigen
Bemühungen um einen freundſchaftlichen Ausgleich der aus
jener Politik erwachſenden kritiſchen Fragen welche die guten
Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern ſo ernſt bedrohten
beintt durch Veweggründe der Freundſchaft leiten und
zurückhalten laſſen Die Regierung der Vereinigten Staaten
wird ſich darauf verlaſſen daß die jetzt geänderte Politik der
Kaiſerlichen Regierung hinfort eine gewiſſenhafte Aus
führung finden wird die die hauptſächlichſte Gefahr für eine
Unterbrechung der guten zwiſchen den Vereinigten Staaten
und Deutſchland beſtehenden Beziehungen beſeitigen wird
Die Regierung der Vereinigten Staaten hält es für not
wendig zu erklären daß ſie es c ausgemacht anſteht daß
die Kaiſerliche Regierung nicht beabſichtigt verſtehen zu
geben daß die Aufrechterhaltung der neu angekündigten
Politik in irgend einer Weiſe von dem Verlauf oder Er
gebnis diplomatiſcher Verhandlungen zwiſchen der Regie
rung der Vereinigten Staaten und irgend einer anderen
kriegführenden Regierung abhänge obwohl einige Stellen
in der Note der Kaiſerlichen Regierung vom 4 d M einer
ſolchen Auslegung fähig ſein könnten Um jedoch die Mög
lichkeit eines Mißverſtändniſſes zu vermeiden teilt die Re
gierung der Vereinigten Staaten der Kaiſerlichen Negierung
mit daß ſie keinen Augenblick den Gedanken in Betracht
ziehe geſchweige denn erörtern kann daß die Achtung der
Rechte amerikaniſcher Bürger auf hoher See von ſeiten der
deutſchen Marinebehörden in irgend einer Weiſe oder in
geringſtem Grade von dem Verhalten irgend einer anderen
Regierung das die Rechte der Neutralen und Nichtkämpfen
den berührt abhängig werden könnte Die Verantwortlich
keit in dieſen Dingen iſt getrennt nicht gemeinſam abſolut
nicht relatip

Jch ergreife die Gelegenheit um Ew Exzellenz die Ver
ſicherung meiner ausgezeichneten Hochachtung zu erneuern

gez James W Gerard
Sr Exzellenz

Herrn v Jagow Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes

Bis auf geringfügige ſtiſiſtiſche Abweichungen entſpricht
der Wortlaut der Note dem von Reuter verbreiteten Texte
Wir haben daher keine Veranlaſſung unſeren Ausführungen
n der Mittwoch Abendnummer etwas hinzuzufügen

Wie Wilſons Note überreicht wurde
Berlin 10 Mai Die Note des Präſidenten Wilſon iſt

heute früh in Berlin bei der amerikaniſchen Botſchaft ein
getroffen Sie wurde ſofort dechiffriert Um 341 Uhr
mittags begab ſich der Botſchafter ins Auswärtige Amt um
die Note dem Staatsſekretär von Jagow zu überreichen Die
ſich an die Ueberreichung der Note zwiſchen Herrn Gerard
und Herrn von Jagow anſchließende Unterhaltung dauerte
wie das Berliner Tageblatt berichtet nahezu 1 Stunde
Erſt gegen 2 Uhr kehrte der Botſchafter in ſein Palais zurück

Pariſer Preſſeſtimmen
T U Baſel 11 Mai Die franzöſiſche Preſſe iſt ſehr

enttäuſcht daß es nun doch wieder nicht zu dem lang er
warteten Bruch zwiſchen den Vereinigten Staaten und

eutſchland gekommen iſt Der Temps läßt ſeine ganze
ut an Deutſchland aus weil er es für nützlich hält dem
räſidenten Wilſon nicht unangenehm zu werden Aber
dere Blätter machen aus ihrer Unzufriedenheit kein

gehl So ſchreibt Journal des Debats Die amerikaniſche
Antwort ſagt ja zu einem Dokumente das nein ſagt Das
iſt ein Mittel um einen unmittelbaren Bruch zu vermeiden
und eine wenn auch geringe Ausſicht auf ein künftiges Ein
vernehmen beſtehen zu laſſen Das Staatsdepartement und
je Wilhelmſtraße ſuchen ſich an Feinheiten zu übertreffen

n beiden Seiten ſtrebe man gn die Verantwortung für

a

Der öſterreichiſch ungariſche Heeresbericht
WTB Wien 11 Mai Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Jtalteniſcher Kriegsſchauplatz
Die erhöhte Artillerietätigkeit hielt an den meiſten

Stellen der Front auch geſtern an Beſonders lebhaft war
ſern Dolomitenabſchnitt zwiſchen Peutelſtein und Buchen

ein
Ein italieniſcher Flieger warf vormittags zwei Vomben

auf den Markt und den Domplatz von Görz ab Hierdurch
wurden zwei Zivilperſonen getötet 33 verwundet

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Armntliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teil unſerer geſtrigen

Abendauflage enthalten

Alle Angriffe im Maasgebiet
abgeſchlagen

WTB Großes Hauptquartier 11 Mai
Weſtlicher Kriegeſchauplatz

Deutſche Flugzenge belegten Dünkirchen und die
Bahnanlagen bei Adinkerke mit Bomben
Auf dem weſtlichen Maasufer griffen die Franzoſen

nachmittags beim Toten Mann abends ſüdöſtlich Höhe 304
unſere Stellungen an Beide Male brachen die Angriffe
im Maſchinengewehr und Sperrfeuer der Artillerie unter
beträchtlichen Verluſten für den Feind zuſammen

Eine bayeriſche Patrouille nahm im Camard Wald
54 Franzsſen gefangen

Die Zahl der bei den Kämpfen ſeit dem 4 Mai um
Höhe 304 gemachten un verwundeten gefangenen Franzoſen
iſt auf 33 Offiziere 1515 Mann geſtiegen

Auf dem öſtlichen Magas Ufer fanden in der Gegend des
Cailette Waldes während der ganzen Racht Handgranaten
kämpfe ſtatt Ein franzöſiſcher Angriff in dieſem Walde
wurde abgeſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich des Vahnhofes Sel burg wurden 300 Meter

der feindlichen Stellung erſtürmt Hierbei
fielen 309 unverwundete Gefangene in unſere Hand Einige
Maſchinengewehre und Minenwerfer wurden erbeutet

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

einen Bruch der beinahe unvermeidlich iſt auf den anderen
abzuwälzen Man greift deshalb auf die feinſten Kunſt
ſtücke der alten Diplomatie zurück Manche Leute werden
ohne Zweifel ſagen daß das Spiel von Wilſon gut geſpielt
iſt Wir unſererſeits können uns nicht enthalten dieſe
Kunſtſtücke des diplomatiſchen Wortkampfes veraltet und
überſlebt zu nennen Sie entſprechen nicht dem Charakter
der Vereinigten Staaten Der Matin tröſtet ſich damit
daß der Bruch nur vertagt ſei bis zu dem nach ſeiner Mei
nung ganz unvermeidlichen neuen Zwirſchenfalle des Tauch
bootkrieges
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Die Feindſeligkeiten zwiſchen
Amerika und Mexiko

WTB Amſterdam 11 Mai Nach einer Meldung der
Times aus Waſhington hat Carranza ſeine Forderung

daß die amerikaniſchen Truppen ſofort zurückgezogen werden
ſollen wiederholt Wilſon hat ſich geweigert dar
auf einzugehen und weltere 4000 Mann nach
der Grenze geſchickt Die Lage ihn infolge eines
neuen blutigen Ueberfalles im amerikaniſchen Grenzgebiete
verſchlechtert

Die amerikaniſche Heeresvorlage abgelehnt
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten

WTB Paris 14 Mad Wie aus Waſhington ge
melbet wird hat das Repräſentantenhaus die Vorlage über
die Verſtärkung der Armee die mehr als eine Million Mann
vorſah abgelehnt

Vom Balkan
Zwang gegen Griechenkand

c B Sofia 11 Mai Utro meldet Der engliſche und
ruſſiſche Geſandte in Athen erſchienen bei Sknludis um ihm
neuerdings zu empfehlen dem verlangten Durchzug des
Reſtes der ſerbiſchen Truppen durch Griechenland trotz des
bisher vertretenen Standpunktes zuzuſtimmen Gleichzeitig
überreichten ſie ihm eine Note die eine Antwort binnen
36 Stunden verlangt

WTB Kopenhagen 11 Mai Folgende Mitteilung des
Preſſebureaus wird von den Petersburger Blättern vom
5 Mai gebracht Die griechiſche Regierung hat bisher derHurchfätſenng der ſerbiſchen Truppen durch Griechenland

ihre Zuſtimmung nicht erteilt Es iſt klar daß der Haupt
grund der griechiſchen Regierung die Furcht vor Deutſchlandiſt Die Alliierten haben beſchloſſen Griechenland zur Er

füllung ihrer Forderungen zu zwingen
c B Athen 11 Mai Nach dem Verlauf der üblichenPeruhignngetet beginnen die Engländer nach ihrem ge

woehnten Syſtem auf Kreta ſich feſter einzuniſten Jn den
letzten Tagen hielten bewaffnete engliſche Patrouillen den
Poſtwagen nach Suda Apokoronos auf Sie nahmen an den

griechiſchen Reiſenden Leibespiſitationen vor an
geblich um Briefſchaften der im Jnnern der Jnſel ſich auf
haltenden deutſchen Konſuln abzufangen eine Handlungs
weiſe die ſich mit den von dem engliſchen Admiral
gegebenen Verſprechungen nicht verträgt
ſo daß der griechiſche Präfekt zu proteſtieren gedenkt Auch
die Verhaftungen auf Kreta werden häufiger Die
Engländer wollen angeblich einen dortigen Bauern be
obachtet haben wie er erdae mit Benzin oder Petroleum
ins Meer wälzte Fiſcherbarken müſſen ſich täglich pein
lichen Unterſuchungen unterziehen aber es iſt ihnen das ein
nur zu ſehr gewohntes Syſtem als daß ſich jemand darüber
aufregen würde Jn Mazedonien wurden 6 griechiſche
Untertanen als Spione von den Vierver
bändlern erſchoſſen Es geht alſo in Kreta woch
verhältnismäßig ordentlich zu Nach dem Attentate auf die
bulgariſche Geſandtſchaft in Athen hat die engliſche Geſandi
ſchaft ſolche Angſt bekommen daß ſie jetzt den Paſſanten ver
bietet auf dem Bürgerſteige vor der Geſandtſchaft ſtehen zu
bleiben Geſtern wollte ſogar der ein Ehepaar mit
dem Revolver vertreiben er wurde aber ſofort von der
Menge umringt und entwaffnet Er wird vor Gericht
laden werden dürfte aber kaum erſcheinen da für die Be
amten dieſer Geſandtſchaft eine beſondere Rechtſprechung gilt

Ein deutſches Flugzeug bombardiert die franu
zöfiſchen Lager bei Florina

5 e B Athen 11 Mai
Aus Florina ſüdlich von Monaſtir wird gemeldet daß

ein deutſches Flugzeug die Biwaks der in der
Nähe der Stadt lagernden Franzoſen aus großer Höhe
ausgiebig mit Bomben bewarf und trotz heftiger
Beſchießung in der Richtung nach Monaſtir zurückkehrte

Serbiſche Maſſenfahnenflucht
c B Wien 11 Mai Wie die Wiener Allgem Ztg

erfährt deſertieren die nach Saloniki eingeſchifften
ſerbiſchen Soldaten maſſenhaft über die nahe
Grenze in ihre Heimat prir hat ſich der General
Sarrail veranlaßt geſehen die Serben in einem Oſtabſchnitt
von Saloniki anterzubringen von wo es ihnen nicht ſo leicht
fallen dürfte ſich durch die Flucht vor dem Verbrauch als
Kanonenfutter der Entente zu retten

Paſitſch zufrieden
WTB Kopenhagen 11 Mai Petersburger Zeitungenvom 5 Mai veröffentlichen folgende Mitteilung des e

bureaus Der ſerbiſche Miniſterpräſident Paſitſch hat die Er

klärung abgegeben er ſei mit den ihm von den ſten
Leitern der äußeren Politik Rußlands gegebenen Zuſiche
rungen ſehr zufrieden Die Wünſche und Hoffnungen des
ſerbiſchen Volkes auf eine Vereinigung aller ſerbiſchen Länder unter der Dynaſtie der Karageorgewitſch würden ebenſo

in den höchſten wie in politiſchen n geteilt Eine ge
naue Feſtlegung der ſerbiſchen Wünſche geſchehe aus poli
tiſchen Gründen nicht

Rumänien
e B Wien 11 Mai Wie die Neue Freie Preſſe mitteilt ſprach Peter Karp in der Moldava wer e

Rumäniens in einem Aufſatze in dem er u a ausfüh
die Neutralität keineswegs das Beſte für Rumänien ſei

m nationalen
vielmehr ſei es jetzt die beſte Gelegenheit zur Verwirklichungräume und Jdeale durch die Befreiung der

beſſarabiſchen Brüder Volk ſei auch bereitDas rumäniſch
zur Errei ng dieſer heiligen Ziele jedes ſelbſt das ſchwerſte
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bringenauf 91 Dauer Zuſchauer bleiben wenn es ſeine Pflichten

ernſt nehme

Eine innere Anleihe Rumänfens
WTB Berlin 11 Mai Wie aus Bukareſt gemeldet

wird iſt bei der inneren Anleihe Rumäniens mit einem
Zeichnungsergebnis von über 300 Millionen Lei mit Sicher
heit zu rechnen

Der neue Skandinavismus
Wirtſchaftlicher Zuſammenſchluß der drei nordiſchen

Staaten
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 2 Mai 1916
Je länger der Weltkrieg dauert um ſo kräftiger werden

im neutralen Norden die Beſtrebungen welche auf eine
gegenſeitige Annäherung der drei ſkandinaviſchen Staaten
gerichtet ſind Bei der gewaltigen Kräftemeſſung der Groß
mächtegruppen gewinnt im Norden die Ueberzeugung immer
mehr an Boden daß die ſkandinaviſchen Staaten ſich gegen
über den mächtigen europäiſchen Bündniſſen nach dem Kriege
nur dann werden behaupten können wenn ſie ſich auch auf
Grund ihrer mannigfachen Jntereſſengemeinſchaften mög
lichſt eng zuſammenſchließen und nach außen einheitlich auf
treten Während der norwegiſche Staatsminiſter a D
Dr Sigurd Jbſen energiſch für die Einleitung eines poli
tiſchen Zuſammenarbeitens der ſkandinaviſchen Staaten ein
tritt wird ſeit einiger Zeit in allen drei nordiſchen Ländern
auch der Plan einer wirtſchaftlichen Union der
ſkandinaviſchen Völker lebhaft erörtert Der
Gedanke iſt an ſich nicht neu Schon im Jahre 1904 bildeten
die führenden Handelsorganiſationen Dänemarks Schwe
dens und Norwegens einen ſtkandinaviſchen Handelsbund
deſſen Ziel ein fruchtbringendes Zuſammenarbeiten des
Handelsſtandes der drei nordiſchen Länder war Jener
Bund wurde in der bewegten Zeit des Zuſammenbruchs der
ſchwediſchnorwegiſchen Union 1905 natürlich aufgelöſt
Jn dem ſeit der Unionsauflöſung verfloſſenen Jahrzehnt iſt
indeſſen die Spannung im Norden allmählich gewichen und
zwar bedeutend raſcher als man in jener für Skandinavien
ſo ernſten Zeit zu hoffen gewagt hatte Auf dem blutigen
Hintergrund des Weltkriegs iſt faſt jede Spur der früheren
gegenſeitigen Mißſtimmung der fkandinaviſchen Völker ge
ſchwunden und ſie haben ſich zur Behauptung des gemein
ſamen Neutralitätswillens in einer Weiſe zuſammen
gefunden die man wohl als eine Art von ſkandinaviſcher
Entente bezeichnen darf

Die auf einen wirtſchaftlichen Zuſammenſchluß des
Nordens gerichteten Pläne welche unter dem Namen Neu
ſkandinavismus oder Handelsſkandinavismus zuſammen
gefaßt zu werden pflegen ſind neuerdings in eingehender
Weiſe von dem däniſchen Volkswirtſchaftslehrer Peſchke
Koedt in einer Broſchüre zum Gegenſtande ſehr intereſſanter
Betrachtungen gemacht worden Gleichzeitig hat das
führende Organ des ſchwediſchen Handels Goeteborg
Handelsſtidning dem Gedanken eine ſehr ſympathiſche und
verſtändnisvolle Darlegung gewidmet die umſo wichtiger
erſcheint als das genannte ſchwediſche Blatt alle Angelegen
heiten mit welchen es ſich beſchäftigt von durchaus prakti
ſchen realpolitiſchen Geſichtspunkten aus zu behandeln ge
wohnt iſt Es macht die Tatſache daß ſich nach dem Kriege
in Europa ſtarke wirtſchaftliche Zuſammenſchlüſſe bilden
werden zum Ausgangspunkte ſeiner Betrachtungen Das
Blatt weiſt darauf hin daß innerhalb der Zentralmächte
energiſch eine wirtſchaftliche Annäherung angeſtrebt werde
Gleichzeitig ſei es offenbar daß in England die ſchutzzöllne

riſchen Strömungen durch die Erfahrungen des Weltkrieges
an Kraft gewonnen haben Zweifellos werden ſich wirt
ſchaftliche Weltgegenſätze nach dem Kriege ſcharf gegenüber
ſtehen die kleinen nordiſchen Staaten müßten ſich dieſer
neuen Konſtellation gegenüber zurecht zu finden wiſſen
Einer der beſten Wege um ſich geltend zu machen ſei

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gertrud Weſtphal

41 Fortſetzung Nachdruck verboten
Niemand erwartete ſie auf dem Bahnhofe Doch da

kam ein Bekannter auf ſie zu Es war Helmut Reufeld
Er zog den Hut nahm ihre eiſigen Finger die ſie ihm
widerſtandslos überließ feſt in ſeine Hand und ſprach kein
Wort Sie wollte den Mund auſtun zu einer Frage aber
die Zunge gehorchte ihr nicht Er winkte eine Droſchke und
nahm mit Magda dort Platz

Mein Bruder flüſterte ſie endlich kaum hörbar
Er lebt noch
Weiter weiter heiſer klang s
Sie wiſſen noch nicht Er hat einen Selbſtmordver

ſuch verübt aber
Sie ſtierte ihn an

vielleicht bleibt er am Leben Jch habe ſchon mit
dem Arzte geſprochen Er hält die Verletzung nicht für
lebensgefährkich

Magdas Augen bohrten ſich in ſchrecklichem Zweifel in
ſein Geſicht Ob er das auch nur ſagt um mich zu beruhigen
dachte ſie Er erriet ihre Gedanken Mit tief tröſtlicher
erbarmungsvoller Güte ſah er ſie an Dann zog er ihren
Arm durch den ſernen als müſſe es ſo ſein

Sie widerſtrebte nicht
Warum hat er es getan Wiſſen Sie es

ſtotterte und ſtammelte ſie heraus
Jch glaube es zu ahnen Er war doch gut durchs

Examen hindurchgekommen und ich hatte die beſten Hoff
nungen Hatte er Jhnen eigentlich geſchrieben 2 er ſich
kürzlich von einem mir bekannten Violinvirtuoſen hat
vrüfen laſſen Nein Der Mann war ja ganz begeiſtert
und hat gen über ſein Können geurteilt Heute gerade
wollte ich einmal ſelbſt zu Jhrem Onkel gehen und über
Erwins Zukunft mit ihm ſprechen Mag ſein daß der Hitz
Fopf nicht ſo lange mehr hat warten können und ſelbſt eine
in mit Jhrem Onkel herbeigeführt und ab
ſchlägigen Beſcheid bekommen hat x weiß nicht ob das
ger Grund mochte zu Jhren Onkel der vollſtändig ver
ſtört i und Jhren Bruder ſelbſt nicht fragen

Und ich wußte von nichts
Er hat Jhneu wohl ſo kurz vor Jhrem Examen r

das Herz mit ſeinen Sorgen ſchwer machen wollen Wie
lieb Jhr Bruder Sie hat dafür hat er mir zahlreiche Ve

Rumänien könne in dieſem Kriege nicht zweifellos der h ganz Skandinaviens auf

jnion
Stellung der eingelnen nordiſchen Staaten innerhalb einer

den gegenüber einer künftigen engliſch ruſſiſchen Handels

wirtſchaftlichen Gebiete wodurch die nordiſchen Länder vor
dem Schickſal bewahrt werden könnten zwiſchen den
,Hroßen zerquetſcht zu werden Eine nordiſche Zoll

müſſe die Parole werden Ohne im übrigen auf die

ſtandinaviſchen Zollunion einzugehen hebt das Blatt vor
allem hervor daß während Schweden gegenüber Deutſch
land und alſo auch gegenüber einem eventuellen deutſch
öſterreichiſchen Zollzuſammenſchluß wegen ſeiner Erzausfuhr
und ſeines großen Ver von deutſchen Waren einerecht ſtarke Stellung einnehme die Verhältniſſe für Schwe

entente weit ungünſtiger liegen würden hier würde bei
ſpielsweiſe die ſchwediſche Holzwarenausfuhr hinter die
ruſſiſch finniſche naturgemäß in den Hintergrund treten
müſſen deshalb würde es bei den Verhandlungen Schwe
dens mit einer engliſch ruſſiſchen Handesentente von großem
Vorteil ſein Dänemark zur Seite zu haben das ſowohl mit
Rußland als mit England intime Verbindungen unter
halte andererſeits würde Schweden Dänemark bet der Ord
nung der Beziehungen des letzteren zu einem zentraleuro
päiſchen Zollvereine von großem Nutzen ſein können Jeden
falls würden die ſkandinaviſchen Länder durch das Schaffen
einer nordiſchen Zollunion ein handelspolitiſcher Faktor
werden der von den europäiſchen Mächtegruppen nicht allzu
gering eingeſchätzt werden würde und mit dieſen einiger
maßen nach dem Grundſatze der Ebenbürtigkeit über
handelspolitiſche Dinge verhandeln könnte

Die Frage nach einem wirtſchaftlichen Zuſammen
arbeiten der nordiſchen Staaten wurde wie das Organ der
norwegiſchen Regierung Jntelligensſedler mitteilt von
der interſkandinaviſchen Miniſterkonferenz in Kopenhagen
im März d J erörtert Man einigte ſich vorläufig dahin
daß ſich die nordiſchen Länder im europäiſchen Handelskrieg
dem ſogenannten Krieg nach dem Kriege mit welchem
man nach Beendigung der militäriſchen Kräftemeſſung rech
nen müſſe abſolut neutral halten ſollen Dies muß
jedenfalls dahin verſtanden werden daß man im Norden von
den zollpolitiſchen Syſtemen der verſchiedenen Mächte
gruppen unabhängig ſein und ſein Selbſtbeſtimmungsrecht
auf handels und wirtſchaftspolitiſchem Gebiet bewahren
wolle Gerade deshalb erſcheint es aber dringend not
wendig daß die nordiſchen Länder und zwar ſchleunigſt ſich
über die Mittel und Wege einigen durch die ſie ihre künftige
handels und wirtſchaftspolitiſche Freiheit am beſten ſichern
können

Die ruſſiſch ſchwediſchen Veziehungen

WTB Kopenhagen 11 Mai Sämtliche Petersburger
Zeitungen veröffentlichen eine halbamtliche Bekanntmachung
daß Gerüchte von einer Verſchärfung der Beziehungenzwiſchen Schweden einerſeits und Rußland und England

anderſeits böswillige Erfindung ſeien Anlaß zu den Ge
rüchten ſei wohl die zeitweilige Einſtellung des Verkehrs
zwiſchen Schweden und Rußland über Tornea und Haparanda
infolge Eisganges

S

Von der Weſtfront
Der franzöſiſche Bericht

WTB Paris 11 Mai Amtlicher Kriegsbericht von
geſtern nachmittag Zwiſchen Oiſe und Aisne ſcheiterte ein
Handſtreich gegen einen unſerer Schützengräben ſüdöſtlich
von Moulin ſous Touvent vollſtändig Jn der Umgebung
von Verdun hat das Geſchützfeuer weſtlich von der Maas
merklich nachgelaſſen Oeſtlich von der Maas und in der
WoevreEbene Geſchützfeuer mit Unterbrechung Aus der
Nacht meldet man Scharmützel mit Handgranaten im Ge
hölz von Avocourt und in der Gegend ſüdlich von der Feſte
Douaumont Jm Oberelſaß wurde eine feindliche Erkun
dungsabteilung welche einen unſerer kleinen Poſten bei
Hirzbach ſüdlich von Altkirch aufzuheben verſuchte mit Ver
luſt abgewieſen

weiſe gegeben ſeit er Vertrauen zu mir gefaßt hatte Aberſech tn ihm ja auch nicht helfen können ſchloß er
nachdenklich

Schon hielten ſie vor dem Hauſe des Geheimrates Hel
mut Neufeld half Magdalene heraus und drückte ihr dann
noch einmal die Hand Dann verſchwand ſeine unanſehn
liche Geſtalt um die Ecke

Weder für den Onkel noch für die Tante e Magda
ein Begrüßungswort Wirr mit weit aufgeriſſenen Augen
ſtürzte ſie in die Zimmer

Erwin Erwin
pſt Pſt Sie hörte nicht die beſchwichtigenden Laute

Ste We die Arme die ſie zurückhalten wollten von ſich
Erwin

Es war wohl doch ein Schrei geweſen Der Kranke
fuhr hoch und taſtete um ſich Und dann ſchrie auch er auf
wie ein wildes verwundetes Tier

Magda
Onkel und Tante die an der Tür ſtanden ſahen ſich

an und kehrten dann mit trübem Kopfſchütteln in das Wohn
zurück Der Onkel ſchien um Jahre gealtert Die

ante ſah noch ſtrenger und verkniffener aus als früher
Natürlich ſie hatte es ja immer geſagt Unſinn war es ge
weſen ſich die Laſt mit den vier Waiſen auf den Hals zu
nehmen Was hatte man davon Nichts als Aerger
Kummer Sorge Schande und Elend er Onkel aber
wehrte unwillig ihr Lamentieren ab und murmelte nur
re wieder Und ich habe es doch ſo gut mit ihm ge
meint

Jn dem Krankenzimmer war es ganz ſtill Die Tante
kam von Zeit zu Zeit geſchlichen kegte ihr Ohr an die Tür
T Sie hörte nur abgeriſſene Laute von Schluchzen
unterbrochen

Mit dem nächſten Zug trafen Urſulg und Lore mit
ihrem Manne ein Lore die in geſegneten Umſtänden war
hatte ein etwas ſchonenderes Telegramm erhalten aber die müde
Urſache hatte ſie doch hergetrieben Jhr Gatte ließ es ſich
nicht nehmen ſie zu begleiten Lieſelotte bat in einem Tele
gramm um Aufklärung

Während Herbert Jäger draußen blieb und ſich von
dem Onkel kurz Hergang berichten ließ traten die beiden
Schweſtern ein Sie fanden Magda auf dem Bettrande
ſitzens Als der Kranke die Stimmen von Urſulg und Lore

örte wandte er müde den verbundenen Kopf nach der
and als täte es ihm weh ſie zu ſehen

gängen zur Höhe 287
zurückgeſchlagen

Der Abendbericht lautet Auf dem linken Ufer d
Maas richteten die Deutſchen nach heftiger Veſchießun
einen ſtarken Angriff auf unſere Stellungen an den a

ZuDieſer Angriff wurde vollſtändi
Einige Gefangene blieben in unſerer

Hand Eine kleine Offenſivunternehmung unſerer Truppen
gegen die Abhänge weſtlich des Toten Mannes erlaubte
uns einige Teile eines deutſchen Grabens zu beſetzen Wir
machten 62 Gefangene und erbeuteten zwei Maſchinen
gewehre Auf der übrigen Front war der Tag verhältnis
mäßig ruhig

Belgiſcher Bericht Artilleriekampf in der
Gegend von Ramscapelle Dixmuiden und Steenſtraate

e

England
Die Opfer des iriſchen Aufſtandes

T V Amſterdam 11 Mai Der Telegraaf mel
det aus London Die Gefamtzahl der in Jrland getöteten
Bürger iſt noch unbekannt Es ergibt ſich jedoch immer
mehr daß ſie ſehr groß ſind Die Verluſte der Rebellen
waren ſehr ſchwer viele Leichen waren nicht zu rekogno
ſzieren und mußten begraben werden ohne daß ihre Jden
tität feſtgeſtellt war So wurden auf einem Kirchhof allein
200 ſolche Leichen begraben Bei 250 Perſonen konnte feſt
geſtellt werden daß ſie durch Gewehrkugekn getötet waren
Eine große Anzahl Leichen wurde in den Gärten begraben

Eine romantiſche Geſchichte

T V London 11 Mai Mit der Hinrichtung des Joſef
Plunkett iſt ein romantiſches Ereignis verknüpft ofeſ
Plunkett iſt als Sohn des Grafen Plunkett Mitglied einer
der führenden katholiſchen Familien Jrlands Einige Tage
vorher kaufte eine junge Dame Miß Grace Gifford in
einem Juwelierladen einen Trauring Die Dame die heftig
erregt war erzählte dem Juwelier daß ſie ſich am Morgen
der Hinrichtung mit Plunkett zu verheiraten gedenke Die
Militärbehörden gaben die Erlaubnis zu dieſer Heirat Die
Schweſter der Miß Gifford iſt übrigens die Gattin des gleich
falls hingerichteten Thomas Mac Donagh von der liner
Univerſität Auch Graf und Gräfin Plunkett ebenſo zwei
andere Söhne ſind verhaftet worden Graf Plunkett iſt
wegen ſeiner großen Wohltätigkeit und als Kenner von
Kunſt und Literatur bekannt

J

Ein ruſſiſcher Munitionsdampfer
geſunken

e B Sofia 11 Mai Nach einer Meldung der Kam
bana aus Warna iſt im Schwarzen Meere ein ruſſiſcher
Munitionsdampfer der von Sebaſtopol nach Reni unterwegs
war untergegangen Das Schiff lief auf eine Mine ex
plodierte und ging mit Mann und Maus unter

e

Um die Tubantia
e B Aus dem 9 11 MaiDie geſtern durch das Wolff Bureau n Pellanp ver

breitete Meldung daß die deutſche Regierungenicht
daran denke für den Dampfer Tubantia Schaden
erſa tz durch Lieferung eines ähnlichen Dampfers zu leiſten
weil die Tubantia nicht von einem deutſchen U Boot zer
ſtört worden ſei hat in der holländiſchen Preſſe und im
holländiſchen Volke großes Aufſehen hervorgerufen
Bisher enthält ſich die holländiſche Preſſe im allgemeinen
des Urteiles bevor Einzelheiten bekannt ſind Das nieder
ländiſche Korreſpondenzbureau teilt mit daß die holländiſche
Regierung noch keinen amtlichen Bericht über den Ausgang
der in Deutſchland vorgenommenen Unterſuchungen erhalten

rn Der holländiſche Kapitän Anters befindet ſich noch in
Berlin

Wie konnteſt du das tun Erwin Dachteſt du nicht
an deine Eltern fragte Urſula herb

Lore aber ſtrich ihm über die magere nervöſe Hand
Armer Bruder

Her Kranke ſtöhnte Geht geht Jch mag nicht mehr
Urſula wollte wieder den Mund zu einer Frage öffnen

da ſchrie er ſich wild hochrichtend Jch m nicht mehr
Hört ihr nicht Jch mag das Leben und die Menſchen nicht
Jch will ſterben

Urſula zuckte die Achſeln und trat unſchlüſſig ein paar
ritte zurück Lore ſagte noch einmal aus tiefſtem Mit

gefühl heraus Armer Junge Magda aber winkte den
Schweſtern mit den Augen zu ſie möchten hinausgehen

Und wieder ſaß ſie Stunde um Stunde bei ihm Die
Dämmerung ſank hernieder Der Arzt machte ſeinen Abend
m Er fand Magda noch an Erwins Bett Sie nahm
ihn beiſeite Der Arzt wunderte ſ über ihre Gefaßtheit

r erklärte den Zuſtand zwar nicht für direkt lebensgefähr
lich immerhin aber für bedenklich Vor allem müßte demPatienten jedwede Gemütserregung ferngehalten werden da
ſt bei ſeiner hochgradigen Nervoſität ſonſt leicht ein Nerven

r könne J ch Slihe beiEr mmer na nen geſchrien eiben Sieihm Können Sie die ger über wachen

a nickte Er gab ihr nun noch einige Verhaltungs
maßregeln und ging dann

Die Nacht über ſaß Magdalene an des Bruders Bett
Sie hielt ſeine Hand in der ihren und ſprach kein Wort

Geh doch ſchlafen Magda ſagte er gequält nachdem
er ſich mehrere Stunden raſtlos und ſtöhnend hin und her
geworfen hatte

leibe bei dir
Warum hat die Kugel nicht ihren Weg gefunden

Dann wäre jetzt alles zu Ende So fängt die Qual des
Lebens noch einmal an Und ich bin doch ſo grengzenlos

Du kannſt mich nun auch nicht mehr lieb habennachdem ich mich ſo h davonſchleichen weite

es war e ich hätte noch länger kämpfen müſſen
Lei e und feierlich klangen die Dichterworte als Ant

Ein Bruder und eine SchweſterEnt Richts Treueres kennt v ar v
rwin wir bleiben jetzt immer zuſammen elfe dikämpfen Du ſollſt Ziel ne r atner rmer

Lieber Fortſetzung folgt
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Bermiſchke Kriegsnachrichken

König Ludwig von Bayern über unſern Sieg
WTB München 10 Mai König Ludwig hat heute aus

Anlaß der r en Zugehörigkeit der Pfalz zum
gönigreich Bayern eine Abordnung aus der Pfalz empfangen
In ſeiner Anſprache ſagte der König u wann der Krieg
Zuden werde wiſſe man nicht Aber daß wir nicht beſiegt
werden das wiſſe man Die Feinde würden zerſchellen an
der Kraft der deutſchen und verbündeten Heere

Die Exploſion von La Vochelle
e B Rotterdam 11 Mai Bekanntlich flog am 1 Mai

in La Palice bei La Rochelle die Fabrik von Pikrin
ſäure der Firma Vandier und Depres in die Luft Sie
arbeitete nur für Beſtellungen des Kriegsamtes Wie man
jetzt hört hat die Exploſion nicht nur die eine h ſondern
noch fünf andere zerſtört die gleichfalls für Kriegs

arbeiteten und zwar die Fabriken Bertrand Bed
ord Petroleum Lille Bonniers die Fabrik der Compagnie

os 57 Guano und die der Compagnie Sued HOueſt für
ev e Produkte Die Einrichtungen der Fabriken ſind
völlig zerſtört

Die Tabakſteuer
Berlin 10 Mai

Der Steuerausſchuß des Reichstages trat am Mittwoch
in die Einzelberatung der Tabakſteuervorlage ein Ein An
trag MüllerFulda Zentr will die Beſteuerung des Tabaks
ganz ſtreichen und dafür die Zigarettenſteuer bedeutend er

en Es wird zunächſt über Artikel 2 der Vorlage
Zigarettenſteuer beraten Dazu liegt eine Petition vom
Bund Deutſcher Tabaksgegner vor die das Rauchen

von einer ſtaatlichen Genehmigung abhängig
machen W re unter 45 Jahren das Rauchen ver
bieten will Dieſes Verlangen erregt die Heiterkeit des
Ausſchuſſes Die Fortſchrittliche Volkspartei erklärt ſich für
den Antrag Müller Fulda der ſich mit den Wünſchen ver
ſchiedener Petitionen deckt Während der Antrag Müller
ulda die jetzt 5 Mk betragende Steuerklaſſe auf 7 Mk er
öhen will will ein Antrag Arnſtadt er die 3 Mk Klaſſe

auf 8 Mk erhöhen während ein Jnag reth konſ auch
die 5 Mk Klaſſe auf 8 Mk erhöhen will Ein Regierungs
vertreter führt aus daß durch die höhere Beſteuerung die
Selbſtherſtellung von Zigaretten eingeſchränkt werden ſolle

Eine Petition wünſcht daß der Begriff Zigaretten Tabak
geſetzlich feſtgelegt werde nicht nur durch Verordnung Ein
konſervativer Antrag will die Schnittbreite des banderol
ſteuerfreien Tabaks von 2 auf 1 Millimeter herabſetzen Ein
fortſchrittlicher Redner erklärt es für eine ſtarke Beläſtigung
wenn aller bis zu 2 Millimeter geſchnittener Tabak als

igarettentabak gelte Bei der heutigen Verteuerung des
abaks ſei die Grenze für die Banderolenfreiheit von 5 auf

8 Mk zu erhöhen Pfeifchen des armen Mannes wolle
man nicht verteuern Der Reichsſchatzſekretär meinte daß
in den letzten Jahren doch die Abwanderung zur ſelbſt her

er Zigarette feſtzuſtellen ſei Wenn man jetzt die
teuergrenze erhöhe ſo dem Bundesrate die Befug

nis gegeben werden bei Verbilligung des Tabaks wieder
auf 5 Mk herabzugehen Ein ſozialdemokratiſcher Abgeord
neter iſt gern dieſe Befugnis des Bundesrates zu dem er
ciger ertrauen habe als zum Reichstag Die Zigaretten
ſelbſtherſtellung werde bei den jetzigen Tabakpreiſen ſicher
nicht zunehmen Der Reichsſchatzſekretär glaubt daß der
Tabak nicht ſo teuer bleiben werde weil ſich die Valuta
wieder heben und die Knappheit der Transportmittel
ſchwinden werde Dem Bedenken eines Zentrumsredners
gegen die Zulaſſung einer zu ſchmalen Schnittbreite ſchließt
ſich der Reichsſchatzſekretär an da ſonſt der Zweck des Ge
ſetzes Einnahmen zu ſchaffen ſehr gefährdet würde Der
Reichsſchatzſekretär erklärt es für beſonders bedenklich die
Schnittbreite ins Geſetz zu bringen Ein Sozialdemokrat
macht darauf aufmerkſam daß die Zigarettenpapierſteuer
eine Kontrolle für die Selbſtherſtellung von Zigaretten dar
ſtelle Ein Zentrumsabgeordneter meint dagegen daß auch
Zigaretten aus nichtverſteuertem Papier hergeſtellt würden
z B aus dem Papier der Wolffſchen Telegramme Heiter
keit Der Redner e einer Anregung an den Be
trag von 7 Mk in ſeinem Antrage durch 8 Mk zu erſetzen
Ein Regierungsvertreter weiſt aus der Statiſtik nach daß
der Verbrauch an Zigarettenhülſen koloſſal zugenommen
habe beſonders e t in den Kriegsjahren und in den
unterſten Steuerklaſſen Ein Sozialdemokrat führt dies auf
die maſſenhafte Verſendung billiger Zigaretten als Liebes
gaben zurück Wenn man befürchte daß allzu viele Dach
ſtubenbetriebe in der Zigarettenbranche entſtehen könnten
die das Monopol für die Zukunft ſehr erſchweren ſo ſei
dies jetzt nicht zu befürchten da die polniſchen und galiziſchen
Juden uſw die ſolche Kleinbetriebe eingerichtet haben jetzt
gar keinen Tabak bekämen Den Feinſchnitt bloß für
deutſchen Tabak zuzulaſſen gehe nicht an da er vermiſcht
werden müſſe Die Kommiſſion beſchloß einſtimmig den
Satz auf 8 Mk und feingeſchnittenen Tabak die Schnitt
breite auf einen Millimeker e er

Ein fortſchrittlicher bayeriſcher eordneter ſpricht über
die Kriegsaufſchläge für Betriebe die erſt nach
dem 30 September 1915 angemeldet worden ſind Irgend
eine Befürchtung für die deutſche Jnduſtrie vor der Kon

das auswärtige Amt habe ſelbſt vor einigen
geregt du e Tabakregie fich mit der deutſchen
verbinde Der Reichsſchatzſekretär gibt hierzu eine Erklärung
ab die als vertraulich behandelt wird weil noch Verhand
lungen ſchweben tDie weitere Debatte beſchäftigte ſich eingehend mit der
Höhe dieſer Kriegszuſchläge und mit der Zigarettenpapier
ſteuer Die Abſtimmung und die Weiterberatung wurde auf
Donnerstag vormittag vertagt

Die Tabakſteuer abgelehnt
Die Zigarettenſtener genehmigt

iederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

WTB Berlin 11 Mai Der Steuerausſchuß des
Reichstages lehnte heute in der erſten Leſung
des Tabakſteuergeſetzes die Steuer auf Tabak und
Zigarren ab und zwar mit den Stimmen der Sozial
demokraten Polen und rer während das Zentrum
und die Nationalliberalen ſich der Stimmabgabe enthielten
Dann wurden die Kriegsaufſchläge für Ziga
retten gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und der
Polen angenommen Für Zigarettentabak im Klein

ahren an
nduſtrie

heraufgeſetzt Für Zigaretten aus Vetrieben die erſt nach
dem 30 September 1915 ſteueramtlich angemeldet ſind ſoll
der dreifache Betrag des Kriegsaufſchlags erhoben werden

Deutſcher Reichstag
WTB Berlin 11 Mai

Am Bundesratstiſche Dr Lisco Präſident Dr Kaempf
eröffnet die Sitzung um 3 Uhr 16 Min Auf der Tages
ordnung ſteht und e der Bericht der Geſchäſtsordnungs
kommiſſion über die Anträge betreffend

Haftentlaſſung des Abgeordneten Liebknecht
Die Kommiſſion beantragt die Ablehnung der Anträge
Abg v Payer f Vp berichtet über die Kommiſſions

verhandlungen und gibt dem Hauſe Kenntnis von dem vom
Kommandanturgerichte aktenmäßig feſtgeſtellten Tatbeſtande
Er hat ſich des Verbrechens des verſuchten Kriegsverrates
ſchuldig gemacht Auch ſonſtige Vergehen würden ihm zur
Laſt gelegt Jm allgemeinen ſei der Abg Liebknecht ge
ſtändig Zu den juriſtiſchen Fragen hat die Kommiſſion
keine Stellung zu nehmen Veranlaſſung gehabt Der Auf
ruf machte nicht die Feinde ſondern die einheimiſchen Stände
und die Herrſchſucht der Großregierenden verantwortlich und
forderte auf die Junker und deren geſchäftsführenden Aus
ſchuß die Regierung zu beſeitigen Einig war man in der
n an darüber daß das Verhalten Dr Liebknechts hier
im Hauſe ohne jede Einwirkung auf die Entſchließung des
Reichstages ſein müſſe und ſein werde Es muß verhindert
werden daß Dr Liebknecht bei den nächſten Gelegenheiten
derartige Taten wiederholt Deshalb hat die Kommiſſion
mit 10 gegen 4 Stimmen die Anträge abgelehnt

Abg Landsberg Soz Es gibt keinen einzigen Fall in
der parlamentariſchen Praxis des Reichstages in dem man
einem Antrage auf Einſtellung eines Strafverfahrens nicht
ſtattgegeben hätte Schon Windhorſt hat einmal eindring
lich davor gewarnt gerade in Zeiten der Erregung ſich von
Antipathien leiten zu laſſen Auch v Bennigſen hat ſich in
gleicher Weiſe geäußert Der Rechtsfall Liebknecht ſoll dem
militäriſchen Richter nicht entzogen werden Der Reichstag
hat nicht nach juriſtiſchen ſondern nach politiſchen Geſichts
punkten zu handeln Machen wir unſere Entſcheidung ab
hängig von der Schwere der Tat ſo ſetzen wir an die Stelle
des feſten Grundſatzes das ſubjektive Ermeſſen und die
größere oder geringere dialektiſche Gewandtheit Die Stim
mung des deutſchen Volkes kann durch ein Blatt Papier oder
durch Anſammlungen auf dem Potsdamer Platz nicht er
ſchüttert werden Aus jeder Zeile des Flugblattes ſpricht
die Nervoſität eines Mannes der da glaubt in die Geſchicke
der Welt eingreifen zu können Bewahren wir uns dem
gegenüber klare kühle Ruhe dann dienen wir dem Reiche
am beſten Beifall links

Präſident Dr Kaempf teilt mit daß ein Antrag auf
namentliche Abſtimmung eingelaufen ſei

Abg Haaſe Soz Arbeitsgem Durch die Ablehnung
der Anträge könnte auf das Strafverfahren gegen Liebknecht
nachteilig eingewirkt werden Von dem Verbrechen des
Landesverrates kann keine Rede ſein Was als Quinteſſenz
des Flugblattes hier angedeutet worden iſt war nichts was
nicht jeder Sozialdemokrat hier ſchon ausgeſprochen hätte
Die Vorwürfe werden nicht ausbleiben daß man einen poli
tiſchen Gegner aus politiſchen Rückſichten hat treffen wollen
Vom Reichsamte des Jnnern iſt die Kommandantur ver
anlaßt worden dem Reichstage die Unterlagen auszu
händigen um die Ablehnung der Anträge zu erzielen
Große Unruhe links

Abg Dr v Laſzewski Pole Ohne Anſehen der Perſon
lehnen wir aus rein prinzipiellen Gründen die Kommiſſions
anträge ab

Damit ſchließt die Debatte Der Antrag der Kom
miſſion wird darauf in namentlicher Abſtimmung mit 229
gegen 111 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen angenommen

Darauf wird die erſte Leſung der
Novelle zum Vereinsgeſetz

wurde die Steuergrenze von 5 auf 8 Mark

fortgeſetzt

Dr Oertel konſ Das n war eine Frucht
der jetzt überwundenen Blockpolitik Vorbedingung war für
uns daß die Jugend von allen politiſchen Erörterungen
ferngehalten wird Deshalb können wir nicht dafür ſtimmen
daß dieſe weſentliche Beſtimmung des Geſetzes durchlöchert
wurde Wir halten eine ſolche Novelle für die Dauer des
Krieges für unangebracht und gefährlich da durch ſie der
Burgfrieden wirdMiniſterialdirektor Dr Lewald Jch habe geſtern ſchon
ervorgehoben daß dieſe Vorlage im weſentlichen nur eine

Sicherung gegen die unſichere hin und her ſchwankende
Praxis iſt wie ſie durch die Rechtſprechung hervorgerufen
worden iſt Die Vorlage bedeutet alſo keine Erweiterung
des bisherigen Vereinsrechtes ſondern nur eine Gleich
mäßigkeit ſeiner An wrggnng

Abg Dr Jung nl Anregungen und Verbeſſerungs
vorſchläge zu dieſem Entwurfe werden wir uns verſagen
So finden wir z B die Wünſche der Staatsarbeiter durch
aus begreiflich Die Staatsarbeiter follen an ſich unter das
Geſetz denn dieſes macht keinen Unterſchied zwiſchen den
rerſchiedenen Arten von Vereinen Was ſie bedrückt iſt
33 das Vereinsrecht durch partikulare Beſtimmungen ein
geſchränkt wird Wenn wir alſo auch berechtigten Wünſchen
Gehör ſchenken wollen ſo haben wir doch den Eindruck als
wenn die Bedeutung des Geſetzes vielfach überſchätzt würde

Abg Stubbendorff Deutſche Fraktion Ob es opportun
war die Vorlage jetzt einzubringen e nicht erörtert
u werden Wir müſſen uns mit der Tatſache abfinden daße gekommen iſt Wir ſind deshalb auch bereit daran mit

uarbeiten ir begrüßen es mit Freude daß allen ArSeitern auch den Landarbeitern das gleiche Recht gewährt

wird
Abg Trampezinski Pole Durch den Sprachenpara

graphen iſt das Vereinsgeſetz zu einem Ausnahmegeſetz
egen die Polen geworden Man ſollte uns nicht mit Ver
prechungen abſpeiſen

Darauf wird vertagt Nächſte Sitzung Freitag 3 Uhr
Anfragen Etat des Reichstages des Reichsſchatzamtes und

des Allgemeinen Penſionsfonds und Fortſetzung der heutigen
Debatte Schluß 147 Uhr

Deutſches Reich

Kein Rücktritt Dr Delbrücks
T T Berlin 11 Mai Zu den Gerüchten über die an

geblichen Rücktrittsabſichten des Staatsſekretärs des Reichsamts Jnnern bemerkt das B T Wir haben von dieſen

Gerüchten nicht W genommen weil ſowohl der Staateſekretär ſelbſt als auch alle anderen unterrichteten und

gebenden Seiten ſie in Abrede geſtellt hatten e
wird verſichert daß die Krankheit eine ſache z keine
politiſche iſt und daß zurzeit im Reichsamt nnern

eine Kriſis nicht beſteht Zu den geplanten U
erfahren wir daß es ſich um eine ſtraffere Zentraliſierung
der verſchiedenen dem Reichsamt des Jnnern unterſtellte
Ernährungsorganiſationen handelt

Das Reichsland im Krieg
WTB Straßburg 11 Mai Beim Kaiſerlichen Statt

halter und der Gräfin Rödern fand ein Empfang der Mit
glieder der Erſten Kammer ſtatt Der Statthalter
hielt eine Anſprache in der er u a ausführte Es iſt nach
der Lage der Sache ausgeſchloſſen einen nur annähernd
vollwertigen Ausgleich zu ſchaffen für die körper
lichen und ſeeliſchen Qualen wie ſie von unſeren verſchleppten
Landsleuten vielfach erduldet worden ſind So müſſen wir
um ſo mehr darauf bedacht ſein überall da auf tunliche aus
giebige Schadloshaltung hinzuwirken wo es ſich um
materielle Schäden handelt die leider nur zu häufig in
unſerem Lande zu verzeichnen ſind beiſpielsweiſe durch die
fortgeſetzten Fliegerangriffe auch auf unverteidigte Ort
ſchaften oder durch die militäriſch völlig zweckloſe Be
ſchießung weit hinter der Front gelegener Städte und
Dörfer Der Statthalter gab ſodann der unermeßlichen
Dankesſchuld gegenüber unſerem unvergleichlichen Heere und
ſeinen genialen Führern Ausdruck Der Statthalter ſchloß

Dem Wunſche daß es unſerem Kaiſer bald be
ſchieden ſein möge mit dem Schwerte einen
ruhmvollen Frieden zu diktieren bitte ich
Ausdruck zu geben durch den Ruf Se Majeſtät der Kaiſer
hoch Die Verſammlung ſtimmte begeiſtert ein Der Präſi
dent der Erſten Kammer Dr Hoeffel dankte den Gaſt
gebern indem er hervorhob Elſaß Lothringen fühle ſichimmer als Aſt von dem großen Sag m re dem
es ſeit 45 Jahren angehöre und an deſſen Wachstum undGedeihen es Anteil genommen habe Von den Aufgaben
der Zukunft unſerer Heimat merken wir heute noch
nichts Die Zeit wird kommen in der die Probleme
die ſie in ihrem Schoße trägt erörtert werden Der
Redner ſchloß Einmütig wollen wir Mitglieder der Erſten
Kammer des Landes in dieſem Sinne Führer unſeres Volkes
ſein Unter der Leitung des Statthalters werden Regierung
und Kammer gemeinſam und zielbewußt zum Beſten des
Landes dem wir alle dienen zum Segen unſerer Heimat
weiterarbeiten

Halle und Amgebung
Hat le den 12 Mai 1916

Der Regierungspräſident gegen Preistreiberei
Halle 11 Mai 1916

Der Regierungspräſident für den Regierungsbezirk
Merſeburg erläßt folgenden Aufruf

Die in letzter Zeit wieder beſonders zahlreich in den
Tageszeitungen erſcheinenden Klagen teils über maßloſe
Preisforderungen für Waren für die Höchſtpreiſe nicht be
ſtehen teils über Zurückhaltung ſolcher Waren deren Ver
kauf Höchſtpreiſen unterliegt hat mich veranlaßt die Be
hörden und die Preisprüfungsſtellen wiederholt zu einer
ſcharfen Ueberwachung der Geſchäfte und Händler und zu
energiſchem Einſchreiten gegen unzuverläſſiges und
mungswidriges Verhalten von Gewerbetreibenden anzu
weiſen Ein wirkſamer Erfolg iſt indeſſen nur zu erwarten
wenn die Käufer und Kaufluſtigen ſich nicht ſcheuen Uebel
ſtände die ihnen beim Einkaufe begegnen oder die ſie ſonſt
beobachtet haben alsbald zur Anzeige zu bringen Alle
Klagen und Beſchwerden allgemeinen Art können nichts
helfen wenn es nicht gelingt im Einzelfalle die Schuldigen
zu überführen und durch ſtrenge Beſtrafung einem ſolchen
verwerflichen Treiben vorzubeugen Jch weiſe darauf hin
daß Anzeigen nicht nur an die Polizei ſondern auch an die
Preisprüfungsſtellen gerichtet werden können auch die ein
zelnen Mitglieder der Preisprüfungsſtellen ſind befugt
ſolche entgegenzunehmen Wo es ſich um ein ſofortiges un
mittelbares Eingreifen handelt wird allerdings immer dex
Weg zur Polizei der gebotene ſein

S

Die Beratung über die Vereinfachung der Speiſekarte
verſchoben

WTB Berlin 11 Mai Die t heute nach dem Reichs
amt des Jnnern einberufene Be ab mit den Jnter
eſſenten wegen einer Vereinfachung der Speiſekarte iſt ver
ten worden Sie ſoll erſt am kommenden Donnerstag ſtatt
inden

Zur Beachtung bei Flugzenglandungen
WTB Berlin 9 Mai Amtlich Der bei FlugzeugNotlandungen entſtehende Flurſchaden wird ahrungs

gemäß dringender r durch dieinſaſſen in der Hauptſache von Zuſchauern Ortseinwohnern
uſw verurſacht Die Heeresverwaltung kommt

den durch Zuſchauer bewirkten Flur
chaden nicht auf vielmehr können dafür nur die

letzteren haftbar gemacht werden
Die Bevölkerung wird hierauf aufmerkſam gemacht und

gewarnt

Pflanzenſchutzdienſt Für die W SachſenEinrichtung geſchaffen die den Namen el hdient

für die Provinz Sachſen Jhre A iſt es inunſeren Feldern und Gärten auftretende anzenkrawk
heiten richtig zu erkennen und Mittel und zu deren
wirkungsvoller Bekämpfung i i Neben einer Haupt
ſammelſtelle in Halle a S eine Anzahl Nebenſtellen

Die Auskunft erfolgt für den Frageſtelle
oſtenlos

Der 38 deu Fleiſchertag wird vom 19 bis 12 Juli d Jsin Halle in de Sie giere teurer abgehalten werden Der
Verbandstag wird die ſchwierigen Verhäl
werbes im Zuſammenhang mit der geſamten behandel

m

Provinzial Nachrichten
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mit den ſich anſammelnden Vorräten zufrieden Weiter
ünſtige Witterung zu einer vollen Ausnutzung der Tracht

iſt natürlich notwendig um das Jahr als ein gutes Honig
jahr bezeichnen zu können

g Aus der Elſter und Luppenaue 10 Mai Die
Ausſichten der Heuernte ſind auf den Elſter und
Luppenwieſen bis jetzt ſehr verſchieden Allgemein kann
geſagt werden daß die vom Hochwaſſer überflutet geweſenen
Wieſen einen günſtigen Grasanſatz aufzuweiſen haben wäh
rend die vom Hochwaſſer nicht betroffenen einen ſpärlichen

raswuchs zeigen Die Callenberger und Burgliebenauer
ieſen eröffnen daher zum Teil beſſere Ausſichten auf eine

gute Heuernte als die Löpitzer und Raßnitzer Auengebiete
indeſſen vermögen ergiebige Niederſchläge auf letzteren noch
günſtige Reſultate zeitigen können

g Raßnitz Kr Merſ 11 Mai Die Ausſaat
der Gurkenkerne iſt von den hieſigen Feldbeſitzern
zumeiſt erfolgt Der Anbau von Gurken hat hier und in
der Umgebung ſich immer mehr Eingang verſchafft da die
Bodenverhältniſſe ſich hierzu gut eignen

S Schraplau 11 Mai Uſer Bürgermeiſter
Becher iſt geſtern einſtimmig als Bürgermeiſter in See
hauſen Altm gewählt worden Herr Bürgermeiſter Becher
iſt ſeit 1907 hier tätig und hat ſich durch Einführung von
wichtigen Neuerungen verdient gemacht die ohne weſentliche
Steuererhöhungen geſchaffen werden konnten

f Aſeleben 11 Mai Zum Bootsunfall auf
dem Süßen Se e erfährt man daß nun auch die beiden
noch fehlenden Leichen Frau Kirkamm und ihre 13 jährige
Nichte von Fiſchern auf der Unfallſtelle geſtern vormittag
geborgen werden konnten Das Boot fand man weiter
unterhalb am ſogenannten Rohr bei Seeburg Die ge
naue Urſache des Unfalls konnte bisher noch nicht aufgeklärt
werden die Unterſuchung iſt noch im Gange

Barnſtedt 11 Mai Todesſturz auf der
Treppe Vaorgeſtern ſtürzte der Gutsbeſitzer Otto
Friedrich in Barnſtedt die zu einem Vorratsraume führende

Treppe in einem Nebengebäude ſeines Gutshofes hinunter
und brach dabei das Genick ſo daß der Tod ſofort eintrat

9 Bitterfeld 11 Mai Selbſtmord Der für
eine Offenbacher Maſchinenfabrik auf einem hieſigen Fa
brikneubau beſchäftigte Monteur Morlock hat ſich geſtern in
der Mittagsſtunde in dem Ankleideraum der Fabrik mit
einem Revolver in die rechte Schläfe geſchoſſen er war ſo
fort tot Der Lebensmüde der verheiratet und Familien
vater iſt hat ſich anſcheinend in Geldverlegenheiten befun
den denn er hat bei ſeinen Mitarbeitern Schulden hinter
laſſen

Gerſtungen 10 Mai Todesſturz beim Mai
käferfangen Der 16jährige Schloſſerlehrling Kaminski
kletterte auf einen Baum um Maikäfer zu fangen Der junge
Mann ſtürzte jedoch ſo unglücklich ab daß er das Genick brach und
der Tod ſofort eintrat Der Fall iſt um ſo dedauerlicher als K
die einzige Stüte ſeiner Mutter war

M Sondershauſen 10 Mai Der ge werbsmäßige
Ankauf und Verkauf von Hühnereiern durch Auf
käufer und Höndler zum Zwecke der Ausfuhr aus dem Fürſtentum
Schwarzburg Sondershauſen ſowie der gewerbsmäßige Verſand
von Hühnereiern nach Orten außerhalb des Fürſtentums ift vom
10 Mai ab bis auf weiteres nur mit Genehmigung des Land
rats in dex kreisfreien Städten der Ortspolizeibehörde zuläſſig
Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
oder mir Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

Leipzig 11 Mai Der Leipziger Rennk l u wird in dieſem Jahre an vier Tagen Rennen veran
ſtalten und zwar am 18 Juni 17 und 24 September und
am 15 Oktober Die Ausſchreibungen für den erſten Renn
tag werden jetzt veröffentlicht Das Programm beſteht aus
ſe Hindernisrennen für die insgeſammt 22 200 Mark
ausgeſetzt wurden Die Hauptnummer bildet das mit 5000
Mork ausgeſtattete Raſchwitzer Ausgleich Jagdrennen über
3500 Meter Rennungsſchluß für ſämtliche Konkurrenzen

utragen und unſere Jmker ſind daher auch

t der 23 Mai

Lehte Depeſ chen
Reichstagsſitzungen

WTB Berlin 11 Mai Der Seniorenkonvent des
Reichstages trat heute nachmittag zuſammen und einigte
ſich dahin am 13 und 15 Mai keine Vollſitzung abzuhalten
und die nächſte Sitzung erſt auf den 16 Mai nachmittags
einzuberufen

Seun und Stroh für das Heer
W B Serlin 11 Mai Amtlich Der Bundesrat

hat in ſeiner heutigen Sitzung eine Verordnung erlaſſen
durch die den Bundesſtaaten die Verpflichtung für raten
weiſe Lieferung von 500 000 Tonnen Heu und 700 000 Ton
nen Srroh für das Heer in der Zeit vom 15 Mai bis
15 Auguſt d J auferlegt wird

Vier Brigaden Aufſtralier für Frankreich
e B Baſel 11 Mai Die Baſler Nachr melden

aus London Die aus Aegypten nach Frankreich verbrachten
auſtraliſchen Truppen ſind vier Brigaden ſtark Die durch

tion dezimierten Truppen ſind laut
Daily ECheonicle wieder vollauf ergänzt

Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 11 Mai Die Befriedigung über den als abge
hloſſen angeſehenen deutſch amerikaniſchen Zwiſchenfall wirkt

auf die Phantafie der Spekulation in zunehmendem Maße an
feuernd Bei Eröffnung des heutigen freien Börſenverkehrs ent
wickelte ſich auf dem Gebiete der Montanaktien ein zeitwetſe

fieberbaftes Treiben unter mehrfach kräftigen weiteren Preis
ſteigerungen Ar der Spive der Hauſſebewegung ſtanden hier
CaroHegenſcheidtaktien ferner ſtiegen Phönix Bochumer Bis
marckhütte Oberbedarf Donnersmarckhütte Harvener Mülheimer
Bergwerk Felten Guilleaume Thale u a m Von Stahlwerten

ſtiegen Menden K Schwerte Weſtfäliſche Stahlaktien auch Ocking
Becker Wittener Guß Cavito Klein
ſtahlkugel und Hagnoverſche gon höher Rüſtungswerte feſt

tig die Baumblüte bot den Jmmen reichliche Gelegen
it Honi

r

Ferner Deutſche Guß

e e ean r vernae Werte nur Sönningen etwas höher Von ſe t

angeboten Elektrizitätswerte heliebt
Lorenz kräftig ſteigend auch Sachſenwerk ferner Mix Geneſt
und Elektr Unternehmungen höher Bergmann und Siemens
gefragt Das erregte Geſchäft erhielt ſich auch im ſpäteren Ver
lauf doch wurden dann die höchſten Tageskurſe nicht voll be
hauptet Deutſche Anleihen feſt 3proz Werte höher auch
3proz feſt Oeſterreichiſche und Ruſſiſche ebenſo Rumäniſche
Anleihen behauptet Rubelnoten unverändert Tägliches

aktien Stettiner Vulk

Geld 44 Prozent und darunter Privatdiskont 45 Pro
zent und darunter

Deviſenkurſe
Verlig 11 Mai 1916

Die amtlichen Rotierungen für telegraphiſche Ausrahlungen ſtelle
T der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in WMarn

wie folgt

Heute er Tag
Geld Brief Geld Brief

ollan 100 HI 220 221 220 22uänemark 100 Kr 161 162,25 161 162,25
Schweden 100 Kr 161 162,25 16t 162,25Norwegen 100 Kr l 16 25 16 162 25h 100 Fr 102 1022 102 102enBudapeſt 100 K 69 60 69 70 69 50 69 69
Rumänien 100 Lei 85 e6 86 00 S86Bulgarien 100 Leve 78 1 79 T76e 1 79 75

Getreide

Berlin 11 Mai Am Berliner Produktenmarkt dauert die
Zurückhaltung der Käufer für Futterſtoffe fort Die Forderungen
ſür manche Artikel ſind nachgiebiger geworden ſo vor allem Spelz
ſpreumehl und Runkelrüben Jn Saatwaren war die Nachfrage
wieder lebhafter Der Begehr von Saathafer für die beſetzten Ge
biete im Oſten hält an Auch Pferdebohnen Lupinen und Sera
della die in guter Ware knapp angeboten ſind bleiben geſucht

Konvention des Verhandes deutſcher Kleiderfabriken Der
Verband deutſcher Kleiderfabriken Sitz Rheydt eingetragene Ver
einigung dem die maßgebenden Firmen der Berufs und Arbeiter
bekleidungsfabrikanten angehören hat wie der Konf mitteilt
nach mehrtägigen in Köln abgehaltenen Verhandlungen die Ein
führung einheitlicher Verkaufs Lieferungs und Zahlungs
bedingungen beſchloſſen Dieſe Bedingungen lehnen ſich im allge
meinen an die Konventionsbedingungen des Zentralverbandes
deutſcher Herren und Knabenkleiderfabrikanten an Die neue
Konvention tritt am 1 Auguſt in Kraft

Die Jlſeder Hütte ſchlägt 33 24 Prozent Dividende vor
Avollothester Akt Geſ Düſſeldorf Die Geſellſchaft die in

1915 den Spielbetrieb während 10 Monaten aufrecht erhielt
ſchließt nach unverändert 18 000 Mk Abſchreibungen mit 32 690
Mark Verluſt ab um den ſich die vorzutragende Unterbilanz auf
87 492 Mk erhöht Nach der Bilanz betragen die Hyvotheken
ſchulden 390 877 399 882 Mk Kreditoren 48 034 27 639 Mk
und andererſeits die Effekten 243 001 Mk wie i und die
Debitoren 6878 19 056 Mk

Die Conrad Tack Schuhfabrik Akt Geſ in Burg und Berlin
bringt der Generalverſammlung eine Dividende von 20 Prozent
t V 12 Prozent in Vorſchlag Die Geſellſchaft arbeitet mit
einem Kapital von 6 Millionen Mark

Bereinigte Eſcheba cher Werke Att Geſ Dresden Jn der
Aufſichtsratsſizung wurde beſchloſen nach Vornahme reichlicher
Abſchreibungen und Stellung einer Kriegsreſerve von 90 000 Mk
ſowie nach Rückſtellung von 100 600 Mk auſ die öſterreichiſchen
Eſchebach Werke in Auſſig der auf den 26 Mai einzuberufenden
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von 8 Pro
zent auf die Stammaktien 5 Prozent auf die Vorzugsaktien und
vrn 15 Mk auf jeden Genußſchein vorzuſchlagen Jm vorigen
Jahre wurden auf die Vorzugsaktien 5 Prozent auf die Stamm
aktien 5 Prozent und auf die Genußſcheine 5 Mk verteilt
c

5 Ziehung 5 Klasse 7 Preussisch Südcdeutsche
Klasssen Lotterie233 Königlch Preussische

Aohung vom 11 Mai 1916 vormittags

vunä wer e einer auf e Lauo gzlieteher Aummer ſo den veiden
Auf jode gerogens Fun mer r ewoi gietfoh hohe Gewinne gefallen

4dt Havren I ung I
Kur die Gewinse üder 249 Mark eind den betrekfkenden Nummern

in Kiammern beigefügt

Ohne Gewaehr Naehäruek verboten
39s5 412 505 15 24 729 918 64 1061 52 68 174 300 475 606 788

s 2039 81 386 1000 424 79 6683 85 2065 170 31 810 618 718
898 4103 402 25 80 548 680 706 3005 38 868 1000 54 3144 307
477 504 803 500 Soso 400 792 83 o5 1000 303 902 91 7108 256
63 68 83654 86 87 586 783 5908 98 8041 407 44 647 88 717 27 87
849 8159 204 ſ86000 366 77 s565 509 685 795 519

GSoos 2960 352 426 41 537 702 35 801 957 11820 42 549 722
12320 459 s 85 724 685 1050 37 848 930 13175 228 76 488 60
s58 618 80 754 14277 330 404 527 45 634 798 346 81 93 97
18007 211 314 13000 18 4608 8000 511 610 36 711 s5857 75 990
1 6158 258 203 59 602 712 17 60 s3 870 17047 106 15 317 44 1000
s536 63 751 854 988 19121 3897 487 647 08 828 64 86 931 19120
91 468 703 16 75 854 903 58 74

ZPors 81 120 es 10060 84 764 312 21618 3458 88 480 23 67
s 500 699 769 07 1006 546 e58 77 80 22078 258 71 3e8s 644
923 282e0 s60 309 408 24 833 689 515 1000 21 727 28 848 62
959 24018 244 432 33 555 823 57 25151 53 265 338 458 85 89
719 s00 25 814 1000 46 es es 20 26033 41 142 245 617 31
27003 166 75 95 366 457 578 8885 745 28086 181 218 28 1000 368
811 17 94 912 28092 165 208 70 356 460 815 500 70 961

Z80s0 118 70 580 668 713 84 831 844 47 S1491 67 536 661
76 50 728 658 72 32181 246 73 692 771 928 1000 33115 89 447
s0 521 6238 94147 308 6566 e60 94 751 83 90 920 58 339110 ſ3000
30 431 578 602 754 64 8909 955 291 es s92 439 550 951 99 37078
1000 s2 106 23 285 3835 57 489 530 783 39 38171 1000 90 277

s38 o56 39120 374 353 465 6520 636 77 789 3606 22 3000
1 837

c 9157 1066 63 46t 519 45 678 757 865 958 420883 264 588
52 54 626 295 o8 o85 60 42089 155 90 273 698 95 745 879 43081
40 121 209 17 385 388 411 500 719 85 882 991 80 40 44558 179
247 849 512 847 95 43068 84 195 371 480ee 280 858 94 524 961
47165 3000 s8 276 800 86 06 529 62 84 732 815 s00 48022
27 86 746 99 e30 s00 64 49088 127 811 519 5000 63 652 798 814

50044 82 1653 1000 54 es 285 683 93 468 640 I600 a81 Js090
608 B1104 34 242 1000 463 600 779 52041 76 388 358 836 72 88
776 93 6323 53389 500 28 750 940 54002 57 129 43 71 300 828
85 602 745 64 82 967 56264 80 02 454 6558 W 643 66 747 249
47 56051 344 438 585 643 45 50 7837 840 7186 1000 288 99 854
o65 68 FB0o76 166 227 30 4723 78 6688 621 89 853 94 58872 476 504
661 60 747 819

60160 89 390 77 328 528 94 644 789 607 14 G1029 314 875
4689 628 543 62028 210 946 480 761 6500 817 10 77 972 62078 1000
92 113 358 661 348 644067 106 46 217 88 e2 518 3005 7604 I606
ſo 65070 164 269 336 659 849 908 648 500 750 808 500 911
G9141 88 94 1090 270 348 411 48 777 ſsco o30 G7oss 3359 644
25 68007 29 220 62 428 511 e21 G90832 204 466 721 500 81

70310 1000 78 514 67 7118e 300 650 768 1000 74 6045
69 72155 306 742 241 73088 115 55 220 65 8680 800 437 1000
564 675 948 74270 6534 724 891 6967 75113 68 256 74 642 44 677
736 811 22 948 76072 195 304 65 4759 696 6234 60 761 90 77148
66 613 5000 99 736 818 78019 110 427 74 709 500 79152 86 414
540 612 844 987

80069 264 586 90 748 F1278 741 57 1000 82022 128 231
410 6528 63 682 787 915 79 83129 63 267 439 578 ſ1000 688 949
3408 264 1000 321 413 80 2 709 30 806 903 85021 37 169 3009
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Stuttgarter Lebensverſicherungshank a G Alte Stuttgarter
Rach dem Geſchäftsbericht für 1915 iſt das Neugeſchäft durch
Verringerung der verſicherungsfähigen Perſonen erheblich beein
flußt worden Trotzdem betragen die in 1915 geſtellten Verſtühe
rungsanträge 63 Prozent des Jahres 1914 und 46 Prozent deg
letzten Friedensiahres 1913 Mit Einſchluß der Altersverſicherune
belief ſich nach Abzug der fällig gewordenen und vorzeitig aufge
gebenen Verſicherungen der Geſamtverſicherungsbeſtand der Bant
am Ende des Jahres 1915 auf 170 853 Verſicherungen mit
1 163 879 474 Mk i V 172 799 Policen über 1 165 762 110 Mk
Der Abzug in der Todesfallverſicherung durch gewöhnliche Sterde
fälle bezifferte ſich auf 1455 Perſonen mit 11247 754 Mk Per
ſicherungsſumme Er erhöht fich durch die im Geſchäftsjahr 1915
angemeldeten Kriegsſterbefälle um 1405 Perſonen mit 9 547 115
Mark Verſicherungsſumme Der Jahresüberſchuß in der Todes
ſallperſicherung belief ſich auf 17 178 018 Mk gegen 16 291 188 t
im Vorjahre Von ihm ſollen 16 454 004 Mk dem Sicherheits
beſtande J und II 544 015 Mk der Kurausgleichungsrücklage und
80 000 Mk dem Verſorgungsbeſtand der Bankbeamten überwieſen
und der Reſt ven 100 000 Mk in einer Organiſationsrücklage be
reitgeſtellt werden

Verteilungsſtelle für die Kaliinduſtrie An Stelle des ver
ſtorbenen Generaldirektors Baeumler Hildesheim wurde von der
Verſammlung der Kaliwerksbeſitzer der Generaldirektor M
Rathke des Kaliwerkes Alexandershall in Berkg
a d Werra zum 2 ſtellvertretenden Beiſitzer der Verteilünggsſtello
für die Kaliinduſtrie gewählt

Starke Kapitalserhöhnng einer Schiffswerft Die Verwaltung
der Schiffswerft von Henry Koch Akt Geſ zu Lübeck beruft eine
außerordentliche Generalverſammlung zwecks Erhöhung des Aktien
lapitals um 3 Millionen Mark Das Aktienkapital betrug bisher
600 000 Mark 5

Glasfabrik Akt Geſ Brockwitz bei Meißen Das Ergebnis der
Jahresrechnung geſtattet nicht für 1915 eine Dividende vorzil
chlagen i V 5 Prozent Der Gewinn beträgt einſchließlich des
Vortrugs 144 361 264 274 Mk Nach Abſchreibungen und Rück
ſtellungen in Höhe von 83 332 103 664 Mk verbleiht ein Gewinn
vortrag von 61229 116 110 Mk Die Generalverſammlung
findet am 3 Juni in Meißen ſtatt

Phil Penin Gummiwarenfabrik Akt Geſ in LeigzigPlag
witz Der Aufſichtsrat bringt für das abgelaufene Geſchäftsjahr
die Verteilung einer Dividende von wieder 15 Prozent in Vor
ſchlag Die Generalverſammlung wird auf den 2 Juni enbe
rufen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 10 Mai Weizen Mai 116 Juli 11756

Sept 11716 Mais Mai 7458 Juli 74 Sept 73 Schmalz
Mai 12,89 Juli 12,80 Sept 12,92 Pork Mai 23,85 Juli 23,62
Sept 23,25 Rippen Mat 12,65 Juli 12,60 Sept 12,70 Maij
hafer 4754 Julihafer 4316

Newyork 10 Mai Weizen Mai fehlt Juli 121
Winterweizen 129 Weizen Nr 1 northern 136 Mais loks
8214 Kaffee Rio 95

m cvernroooccbeeeWaſſerſtände
bedegte über unter Nulſh

Elbe 11 Mai

Außig R Roßlau e 1 48Dresden e 13 Barby eTorgau o0 Schönebeck v 48Wittenhbere 42 3 Magdebure 4 34vW vkkvJmWWJWwWwmwm
Verantwortlich für den politiſchen Teil Stiegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
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